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Jungen 15 Bezirksklasse Rückrunde

DJK Sportbund Stuttgart IV : Eichenkreuz Stuttgart 
Samstag, 25.02.2023, 13:30 Uhr

Niederlage für die DJK Sportbund Stuttgart IV in der Jungen 
15 Bezirksklasse Rückrunde

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 20:17 in den Sätzen gewannen die
Spieler von Eichenkreuz Stuttgart ihr Auswärtsspiel in der Jungen 15 Bezirksklasse Rückrunde
gegen die DJK Sportbund Stuttgart IV. 120 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe
Caillou Hehl den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch
davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 4. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich konnten Radressa-Capell / Ziolkowski zwar einen Satz
gewinnen, verloren das Spiel gegen Scharabarin / Hehl aber trotzdem mit 1:3. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Radressa-Capell / Caesar gegen Wolf / Strambelli. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine Chancen ließ
dagegen Marti Radressa-Capell im Anschluss beim 3:0 seinem Gegner Niklas Strambelli. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Neo Ziolkowski bei seiner 1:3-Niederlage von Daniel Wolf dann
doch niedergerungen worden. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3
an den Tisch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Caillou Hehl zunächst nicht
gut aus, so gewann Sergi Radressa-Capell im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die
gesamte Partie. Lange dagegenhalten konnte Matti Caesar beim 2:3 gegen Tim Scharabarin. Das
Spiel verlor Caesar dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der DJK Sportbund Stuttgart IV und Eichenkreuz Stuttgart. Marti
Radressa-Capell hatte im Einzel gegen Daniel Wolf am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 192
Punkten mit einem Satzerfolg für Radressa-Capell endete. In toller Verfassung präsentierte sich Neo
Ziolkowski im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Niklas Strambelli. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:6 für
Ziolkowski und 1:3 für Strambelli seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Sergi Radressa-Capell machte
wiederum mit Tim Scharabarin beim 11:6, 11:6, 12:10 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden
konnten. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über
Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Matti
Caesar, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Caillou Hehl verlor. Damit war der 6.
Punkt für Eichenkreuz Stuttgart im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2023 gegen
TUS Stuttgart, während Eichenkreuz Stuttgart am 25.03.2023 gegen den SV Sillenbuch antritt.

 Statistik:
 DJK Sportbund Stuttgart IV

Doppel: Radressa-Capell / Ziolkowski 0:1, Radressa-Capell / Caesar 0:1 
Einzel: M. Radressa-Capell 2:0, N. Ziolkowski 0:2, S. Radressa-Capell 2:0, M. Caesar 0:2 

 Eichenkreuz Stuttgart
Doppel: Scharabarin / Hehl 1:0, Wolf / Strambelli 1:0 
Einzel: D. Wolf 1:1, N. Strambelli 1:1, T. Scharabarin 1:1, C. Hehl 1:1
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